
©Sebastian Simon

1

©Sebastian Simon©Sebastian Simon©Sebastian Simon©Sebastian Simon©Sebastian Simon

4

7

12

14











































    



 

  


 


 

  
  

   


ner Flü

hab´

hört

tra

auf
Er

sei

Je
hilft,

gibt

komm,

Er

sorgt

al

Er

den

sei

sagt:

an

lass

Geht

nen

sie

mich,

ver

Weg,

be ich‘s

hält,

und

heit

sus

mein

um

Hand,

un
le

auch
und

sei

die

Im

michauch

nug,

Hir

hier.

Mut!

im der

mich.

ter

ha

Ge

ist

ne
be

mein

ner

auch

kei

der te

ge

mit

Sei

be

mer

sie

mir

ich

ich´snug,
ne

doch

be

Gott,

zu

Er

mich

und

gelSchat

ge

mir,

auch

ten gut!

ich

Er

der

ich

zer

nicht.

Er
hab´

gut!Flü

mir

fällt.

flucht

werf´

el

enje

gel

Ich

neu

Er

geln

sag

ten

sus

ÄngKomm

te

Dort

hab

ha

führt

les

fürch

auf

ha

dann

für

Dort

In

mei

nen

dann

Flü

ha

Not.

al

der

gibt

trau

den

Je

rum

ja
Macht,
Flü

deiAll
nimmt

geln

trägt

Dunk

mir

wie

Sorgen

ich´sha

ste

Im

Zu

gut!

mir,

Schat

Angst!

bet.

dich!
ter

in

gut!

hab´

und

ich ja

Frie

mich

ist

te

un

wenn

ich

ich´s

ne

be

mein

ge

sei

spricht:

der

C♯

F♯H

C♯

d♯m7

d♯m

H

F♯

C♯

F♯

g♯m

F♯

HA♯

F♯4

F♯

d♯m

F♯

F♯

F♯ A♯/

C♯

H

d♯m

H

F♯ H

H

F♯ C♯

Im Schatten seiner Flügel
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